
 

 

„Hüter der Vielfalt“ gesucht! Und Unterstützer*innen! 

Viele wichtige Lebensräume des Offenlandes in Brandenburg befinden sich in schlechtem Zustand. Häufig fehlt 

es an einer angepassten Pflege. Unbestritten stellen insbesondere Schafe und Ziegen die ökologisch sowie 

ökonomisch sinnvollste Pflege dar. Leider befindet sich die Schäferei seit Jahrzehnten im Abwärtstrend. Nicht 

nur die Tierzahlen, sondern auch die Betriebe und damit die Hüter werden immer weniger, sie sind selbst vom 

Aussterben bedroht. Der Beruf des Schäfers ist wirtschaftlich wenig reizvoll, bietet jedoch viele unbezahlbare 

Reize, Naturerfahrung, Vielseitigkeit, Eigenständigkeit. Und auch gesellschaftlich ist der Beruf des Schäfers 

aufgrund seiner ökologischen Leistung unbezahlbar. 

Der Schafzuchtverband Berlin-Brandenburg e.V. als berufsständische Vertretung möchte daher aktiv um 

fehlenden Nachwuchs werben. Wie das erfolgen soll, darüber möchten wir mit ihnen ins Gespräch kommen 

und gemeinsam mit der HNEE zum Beispiel über ein Mentoringprogramm „Hüter der Vielfalt“ sprechen.  

Ziel soll es sein, Absolvent*innen der HNEE, insbesondere des Fachbereichs 2 „Landschaftsnutzung und 

Naturschutz“, innerhalb einer gewissen Zeit zu befähigen, selbst eine Herde Schafe und Ziegen zu führen und 

im Land die überfällige Pflege von Biotopen zu übernehmen - kurz: die Vielfalt zu behüten. 

Diese Idee möchten wir am Mittwoch, 26.10.2016, 18:00Uhr, gerne vorstellen und anschließend mit Ihnen 

diskutieren. Ort der Veranstaltung ist die Hochschule für Nachhaltige Entwicklung (FH), Schicklerstraße 5 in 

16225 Eberswalde, Raum 04.101 (Alte Forstakademie). 

Ein gutes Ergebnis für uns ist, wenn wir am Abend Mitstreiter gefunden haben und einen Projekt-Fahrplan mit 

interessierten Akteuren (Sie?), skizziert haben  

Eingeladen sind alle, die sich für das Thema interessieren und die Schafhaltung (mit)retten wollen! 

Um Anmeldung wird bis zum 23. Oktober gebeten. Denn für einen kleinen Snack vom Schaf ist gesorgt. So 

können wir besser planen.  

Kontakt: Norman Utke (Vorstandsmitglied des Schafzuchtverbandes Berlin – Brandenburg e.V.):  

0177 1708613 oder post@schafgut.de 

 

         

Norman Utke        Knut Kucznik  

 Vorstandsmitglied       Vorsitzender 

 



 

 

Agenda 

18:00   „Entwicklung der Schafbestände und der Ausbildung zum Schäfer in Brandenburg“ 

 Dr. Michael Jurkschat, Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und  

 Flurneuordnung, Brandenburg 

18:10 Impulsreferat zum ökologischen Nutzen der Schafe von Dr. Thomas Schoknecht, Landesamt 

für Umwelt, Brandenburg 

18:20 Vorstellung der Idee „Hüter der Vielfalt“  Schafzuchtverband Berlin – Brandenburg e.V. 

18:40 Workshop Austausch und weitere Schritte „von der Idee zum Projekt“ 

19:30 Ausklang mit Köstlichkeiten vom Lamm 

Karte (© OpenStreetMap-Mitwirkende) 

 


